
An unsere Leser. 

Als Zeichen unserer Dankbarkeit haben wir unsern Abonnenten gelegentlich des Jahreswechsels eine 

kleine  U e b e r r a s c h u n g  zu bereiten gesucht und ihnen 

als Neujahrsgeschenk 
eine bedeutende  V e r g r ö ß e r u n g  und inhaltliche  V e r b e s s e r u n g  der illustrirten Unterhaltungsbeilage 

„Im Familienkreise“ zugedacht, ohne den Preis für das Hauptblatt zu erhöhen. 

Aus dem reichen Inhalte, den der letzte Jahrgang aufweist, können sich die Leser einen ungefähren 

Begriff machen von der Fülle und Reichhaltigkeit, die „Im Familienkreise“ ihnen in Zukunft bieten wird. Eine 

Reihe wirklich  s p a n n e n d e r  E r z ä h l u n g e n  und  N o v e l l e n  harren der Veröffentlichung. In der 

heutigen Nummer beginnt eine überaus interessante Erzählung 

‚Der Krumir‘ 
aus der Feder des berühmten Reiseschriftstellers Dr. Karl May, dessen im deutschen Hausschatz 

veröffentlichten „Abenteuer“ s. Z. so großes und berechtigtes Aufsehen erregten. Diese Erzählung, eine der 

besten, die der hochbegabte Verfasser, welcher so fesselnd zu schildern weiß, geschrieben hat, führt den 

Leser nach Afrika, in den dunkeln Welttheil, wohin sich gegenwärtig, aus Anlaß der Sclavenfrage, die Blicke 

Aller wenden; wir erleben dort in der Wüste die wunderlichsten Abenteuer, lernen arabisches Leben und 

orientalische Bilderpracht der Sprache kennen. Es unterliegt für uns keinem Zweifel, daß diese Erzählung 

die Neugierde aller Leser erregen und Monate lang bis zur letzten Zeile lebendig erhalten wird – Daran 

schließt sich, um allen Geschmacksrichtungen gerecht zu werden, eine tief-religiöse, von wunderbar 

poetischem Hauche durchzogene Skizze „D i e  b a r m h e r z i g e  S c h w e s t e r “ nach holländischen 

Motiven von  L e o n z  N i e d e r b e r g e r , dessen im Laufe des verflossenen Jahrganges im Familienkreise 

veröffentlichten kleinen Erzählungen aus dem Leben mit Beifall aufgenommen wurden. Außerdem sind 

Beiträge von einer Reihe anderer nicht weniger begabter Erzähler vorhanden, welche nach und nach 

abgedruckt werden sollen. 
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